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FOTOSERIE

Im rahmen eines hochschulprojekts entwi-
ckelten die kunststudentin kerstin hölzl und
der Fotograf Thomas janke eine Bilderserie,

die die Menschen aufruft, für ihre überzeugung
zu kämpfen. Die Fotos zeigen engagierte Men-
schen an den orten ihres großen erfolges, unter
dem Motto „Und der kampf lohnt sich doch!“ Das
ergebnis sind sechs Bilder mit besonderen Men-
schen vor ihren besonderen Anliegen. Sie zeigen
sowohl kampfgeist und Stärke, als auch Freude
und manchmal auch ein bisschen Genugtuung
über erreichtes.

Die Motive

In den Siebzigerjahren schien den Planern und
Politikern alles möglich. Viele aus heutiger Sicht
unglaubliche Ideen sollten umgesetzt werden.
So erschien die Ableitung der krimmler Wasser-
fälle zur Stromgewinnung vielen ein durchaus
reizvoller Gedanke zu sein. ein großer Teil der
Bevölkerung sah das aber anders: 1979 konnte
eberhard Stüber, damals Präsident des Natur-
schutzbundes, eine resolution zur erhaltung der
krimmler Wasserfälle an die Salzburger Landes-
regierung übergeben – sie wurde von 120.000
Unterschriften unterstützt.

Auch die zerstörung der Donauauen bei hain-
burg zugunsten eines Wasserkraftwerkes konn-
te durch den Protest vieler engagierter verhin-
dert werden. einer, der mit großem persönlichen
einsatz für die erhaltung der Au kämpfte, war der
damalige Leiter der NÖ Naturschutzabteilung,

erich Czwiertnia – heute ehrenvorsitzender des
Naturschutzbundes NÖ.

Der Anti-Atom-kämpfer und Strahlenphysiker
Peter Weish wies bereits lange vor dem Bau des
Atomkraftwerks in zwentendorf auf die mögli-
chen Auswirkungen und Gefahren der Atomkraft
hin. Seine Informationen trugen wesentlich dazu
bei, dass das kraftwerk nicht in Betrieb genom-
men wurde.

Die erfolge im kampf für erneuerbare energien
sind noch jung, doch bereits sichtbar – nicht nur
im Ländle: Von der Sonnenscheinaktie bis zum
Bürgerkraftwerk. Der unermüdliche einsatz von
hildegard Breiner, der obfrau des Vorarlberger
Naturschutzbundes, hat wesentlich dazu bei-
getragen, dass bei Vielen inzwischen ein
Umdenken eingesetzt hat.

Doch immer noch gibt es Pläne, die bei ihrer
Umsetzung der Umwelt großen Schaden zufügen
würden. Dass die Isel in osttirol auch in zukunft
kein kraftwerk speist, sondern weiterhin frei
fließt, dafür setzen sich viele Menschen ein –
allen voran Wolfgang und erika retter.

Auch gegen die Verbauung der Welser heide,
des für die Vogelwelt so wichtigen Lebensrau-
mes, gibt es viele Stimmen. Die lauteste kommt
von josef Limberger, obmann des Naturschutz-
bundes oberösterreich.

All diese Stimmen werden sich auch in zukunft
zu Wort melden, denn „der kampf lohnt sich
doch“!
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…Und dER kamPf
lohnt sich 
doch!

„ICh kANN DoCh eh NIChTS BeWIrkeN.“ So oDer ähNLICh DeNkeN
IMMer NoCh VIeLe MeNSCheN, WeNN eS UM NATUr- UND UMWeLT-
SChUTz GehT. DASS DAS NIChT STIMMT, BeWeISeN VIeLe eNGAGIerTe
NATUrSChüTzerINNeN UND NATUrSChüTzer MIT IhreN erFoLGeN.
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